
 
 

Liebe Mitglieder des Reit- und Fahrvereins Borgloh, 

 

unsere Veranstaltungen im Verein, wie das Reit- und Voltigierturnier wären ohne den 
unermüdlichen Einsatz der vielen, freiwilligen Helfer nicht zu verwirklichen. 

Um zukünftig diese freiwillig geleistete Arbeit gleichmäßiger und auf eine größere Anzahl von 
Schultern zu verteilen, haben wir auf der Generalversammlung über Helferstunden 
abgestimmt. Diese werden nun testweise für das Jahr 2018 eingeführt.  

Nicht nur die Entlastung der freiwilligen Helfer liegt uns am Herzen, sondern auch der 
Zusammenhalt und die Verbundenheit durch gemeinsam geleistete Arbeit soll verstärkt 
werden. 

Hierzu hat die Generalversammlung am 17.02.2018 beschlossen: 

 Alle aktiven Mitglieder ab 14 Jahren (Reiter und Voltigierer), die die 
Vereinsanlagen aktiv nutzen, haben Helferstunden zu leisten 
 

 8 Arbeitsstunden pro Kalenderjahr sind zu leisten 
 

 Pro nicht geleisteter Helferstunde sind 5€ Gebühr zu entrichten 
 

Um die Helferstunden nachhalten zu können, führt der Vorstand eine entsprechende 

Mitgliederliste. Auf dieser werden die geleisteten Stunden eingetragen. Jedes Mitglied ist 

selbst dafür verantwortlich, seine entsprechende Arbeitsstunde vom Vorstand abzeichnen zu 

lassen. 

Helferstunden können durch eine Arbeitsstunde (z.B. Tafeldienst, Türdienst, Cafeteriadienst) 

oder auch durch das Zubereiten von Waffelteigen oder Kuchen/Torten (nach Vorgabe) 

abgeleistet werden. Ebenso steht es jedem Mitglied frei, seine Helferstunden durch eine 

andere Person (z.B. Eltern) ableisten zu lassen. 

Die entsprechenden Veranstaltungen, wo Helferstunden abgeleistet werden können, werden 

auf unserer Homepage und am schwarzen Brett in der großen Halle frühzeitig mit den 

erforderlichen Arbeiten und Einsatzzeiten, sowie dem jeweiligen Ansprechpartner bekannt 

gegeben.  

 

Die Gebühr für nicht geleistete Arbeitsstunden, wird am Anfang des Folgejahres durch 

Lastschrift eingezogen. 

Wir freuen uns über Eure Einsatzbereitschaft! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand 

 

          Borgloh, 18.02.18 


